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SINUS Grundschule – 8. Berliner Jahrestagung – 25.02.2012  - Mit Kompetenz(en) unterrichten – Von der Aufgabe zur Lernumgebung

 … was Lernumgebungen eigentlich mit kompetenzorientiertem Unterricht zu tun haben …  
Planungsmatrix von Jeannette Heißler
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Markieren Sie für Ihre Unterrichtsplanung enthaltene Grundideen und ergänzen Sie die Matrix auch um wahrgenommene Prozesse im Unterricht.
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Kriterien einer Lernumgebung 
von Astrid Gebert und Anita Pfeng (Senatsverwaltung Berlin/SINUS Berlin)

Name der Aufgabe:                                 

	
	Aufgabenstellung
	trifft zu 

	
	
	ja
	teil-weise
	nein

	1.
	Das Lernen in Sinnzusammenhängen wird durch eine möglichst problemhaltige Aufgabenstellung ermöglicht. 
	
	
	

	2. 
	Die Aufgabenstellung unterstützt individuelle Herangehensweisen.
	
	
	

	3.
	Die Aufgabe lässt unterschiedliche Lösungswege zu. 
	
	
	

	4.
	Die Aufgabe bietet Möglichkeiten des kooperativen Lernens.
	
	
	

	5.
	Es handelt es sich um eine strukturierte Aufgabe, in der Beziehungen (Muster) genutzt, thematisiert oder entdeckt werden können.
	
	
	

	
	Prozessbezogene Kompetenzen
	
	
	

	6.
	Die Aufgabe bietet die Möglichkeit forschend - entdeckend und kreativ tätig zu werden.
	
	
	

	7.
	Die Aufgabe bietet die Möglichkeit, das Problemlösen zu trainieren.
	
	
	

	8.
	Die Aufgabe bietet Anlass zum Kommunizieren und Argumentieren im Unterricht.
	
	
	

	
	Differenzierung
	
	
	

	9.
	Eine niedrige Eingangsschwelle ermöglicht allen Lernenden einen gemeinsamen Einstieg in die Aufgabe.
	
	
	

	10.
	Es sind Entdeckungen auf verschiedenen Niveaus möglich. 
	
	
	

	11.
	Leistungsstärkeren Schülern werden Herausforderungen angeboten.
	
	
	

	12.
	Die Aufgabe lässt sich erweitern und ausbauen.
	
	
	

	13.
	Folgende inhaltliche mathematische Kompetenzen werden bearbeitet:











